
 
         Die etwas andere 
 

    „„CCHHAARRIITTYY  FFAAHHRRTT““    
                                                  FFÜÜRR  DDIIEE  GGRRUUFFTT  
 
Spenden-Aktivität 2023 
  
Ein Zeichen der Nächstenliebe und der Hilfsbereitschaft, waren stets die „VOZ - Charity Fahrten 
für die Gruft“! Sie wurden in den letzten Jahren von René Sebestian unter Mitwirkung der 
ÖGHK-Landesgruppe Wien durchgeführt. 
 
Für diese, von unserem Freund René, Herausgeber der VOZ, gegründete Spendenaktion für 
die Ärmsten unserer Gesellschaft, die in der „Gruft“ ein Dach über dem Kopf haben, konnten wir 
zusammen mit dem Verein „Trilux“ Geld sammeln, mit dem notwendige Dinge des täglichen 
Lebens für die Gruft gekauft wurden. In den ersten Jahren hat die Übergabe an die „Gruft“ im 
Rahmen einer Oldtimer-Ausfahrt stattgefunden; dann kamen die Corona-Lockdowns und die 
Übergabe aller eingekauften Waren war nur im kleinsten Kreis möglich. Corona bedingt war es 
bei der letzten Aktion nur möglich, die Übergabe des gesammelten Spenden-Betrages direkt an 
die Leitung der „Gruft“ zu übergeben, die dann die im Winter benötigten Decken erwerben 
konnte.  
 
Der derzeitigen Bemühung einer Neuordnung der ÖGHK ist es wohl zu schulden, daß sich nie-
mand aus unseren Wiener-Reihen gefunden hat, dieses soziale Projekt weiterzuführen. 
Um diese einmal jährlich stattfindende ÖGHK-Aktivität, die in der Öffentlichkeit sehr geschätzt 
wurde, nicht einschlafen zu lassen, haben René, Lisl und ich uns erneut um Spenden für die 
„Gruft“ bemüht; wir hatten Erfolg! 
 
Wieder war es der Verein „Trilux“ der uns tatkräftig bei unserer Sammeltätigkeit mit € 650,00 
unterstützt hat. Wir haben an Frau Hartweger, die Leiterin der „Gruft“, für die Anschaffung von 
mehr als 100 Stück Thermomatten, dann 
€ 800,00 in bar übergeben. René hat traditionsgemäß wieder einen Sack voll Apotheken-Ware 
mitgebracht. 
 
Frau Hartweger hat bei der Geldübergabe dankbar festgehalten, daß unsere jährliche Aktivität 
für die Gruft bereits eine liebe Tradition geworden ist; nur die schönen alten Autos sollten auch 
wiederkommen, denn - Zitat Frau Hartweger – „das hat immer unheimlich viel Eindruck hinter-
lassen“! 
Schön wäre es, wenn sich jemand aus unseren Wiener Reihen dieser Tradition annehmen 
könnte, um auch in den kommenden Jahren unsere – nämlich die der ÖGHK-Mitglieder – Hilfs-
bereitschaft zu zeigen. 
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